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ich begrüße Euch recht herzlich zur neuen Spielzeit und damit gleichzeitig auch zur ersten 
Ausgabe unseres neuen Senner WaldBlatts.

„Und wieder was Neues!“ - als Fußballabteilung des TuS 08 Senne I sind wir ständig daran 
interessiert, uns permanent weiter zu entwickeln, die Strukturen an sich wandelnde 
Rahmenbedingungen anzupassen und mit viel Innovationsgeist Veränderungen für die 
über 500 Aktiven zu gestalten. Als Stefan Mahne und ich vor nunmehr 6 Jahren zusammen 
und quasi über Nacht die Leitung der Fußballabteilung übernommen haben, hatten wir 
viele Ideen und Träume. Wir konnten jedoch nicht absehen, welch großartige Entwick-
lung unsere Fußballabteilung in dieser kurzen Zeit nehmen würde, worauf ich aktuell sehr 
stolz bin.

Der Startschuss dieser inzwischen fortwährenden Veränderung el mit dem großzügig 
durch Familie Kortkamp unterstützten Bau des neuen Kunstrasenplatzes und mündete 
sportlich im vergangenen Sommer im Doppelaufstieg der Seniorenmannschaften in die 
Bezirksliga und Kreisliga B. Diese sportliche Entwicklung konnte in der vergangenen 
Spielzeit durch spannungsgeladene Partien auf fußballerisch starkem Niveau eindrucks-
voll bestätigt werden. Leider fand die vergangene Spielzeit auf Grund der Corona-
Pandemie ein unrundes und auch unbefriedigendes, aber natürlich nachvollziehbares 
Ende. 

Die derzeitige Lage hat auch die Arbeit der Breitensportvereine nachhaltig geprägt: Mit 
Abstands- und Durchführungsgeboten im Zuge der Umsetzung von recht dynamischen 
Corona-Verordnungen der Landesregierung sowie der Anforderung eines eigenen, 
sportstättenbezogenen Hygienekonzeptes, kamen kurzfristig neue, komplexe Aufgaben 
auf uns zu. Darüber hinaus hieß es, die neue Saison unter den geschilderten Bedingungen 
vorzubereiten. Alle diese Aufgaben konnten wir erfüllen und sehnen nun, gemeinsam mit 
Euch, liebe Freund*innen des Senner Fußballs, den Beginn der Spielzeit 2020/2021 herbei.

Um die sportlichen Ziele und Ambitionen im Seniorenbereich auch in den kommenden 
Jahren weiter wiederholen und bestätigen zu können, haben wir für die nahe Zukunft den 
Schwerpunkt verstärkt auf die Jugendarbeit sowie die Infrastruktur rund um unsere 
Sportstätte gelegt. Dabei genießen vor allem die A- und B-Junioren nach einem sehr 
schweren Jahr höchste Priorität. Nur über diesen Fokus werden wir auch in den kommen-
den Jahren unseren Seniorenbereich mit echten „Senner Jungs“ bestücken können, die 
getreu unserer Philosophie, im und um unser Waldbad herum groß geworden sind. Durch 
den nach jahrelangen, zähen Ringen nun beginnenden Neubau zweier Kabinen in der 

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde des TuS 08 Senne I,

August 2020

bpi-Arena am Waldbad, wird unsere Infrastruktur zusätzlich enorm und 
nachhaltig verbessert. 

„Und wieder was Neues!“- mit diesem zu Beginn bemühten Ausspruch 
bedanke ich mich bei allen Aktiven, Helfern, Sponsoren, Gönnern und 
nicht zuletzt Zuschauern für die stete Unterstützung unseres Projekts 
„Fußballabteilung“ beim TuS 08 Senne I.

Herzlichst,
Euer 1. Vorsitzender und Präsi,                                              Lars Herrmann



„Die Jugend im Fokus“ 
              Fußballvorstand verabschiedet 
      richtungsweisende Zukunftsagenda

ie Seniorenteams 

Ddes TuS 08 eilten 
in den vergange-

nen fünf Jahren von 
einem Erfolg zum nächs-
ten: Neue Zuschauerre-
korde, spannende Ent-
scheidungsspiele, nie 
enden wollende Auf-
stiegsfeierlichkeiten oder 
die Endrundenteilnahme 
an den Hallenstadtmeis-
terschaften. 

Das Geheimnis dieser kontinuier-
lichen Entwicklung sind die hohe 
Identikation mit dem Verein und 
der Zusammenhalt innerhalb der 
Mannschaften. Hinzu kommen die 
dynamischen Trainerteams, zahl-
lose Helferhände und ein Kassen-
wart, der sich nicht zu schade ist, 
jeden Cent dreimal umzudrehen, 
ehe das knappe Budget nachhaltig 
und klug investiert wird.

Auch Lars Herrmann, 1. Vorsitzender 
der Senner Fußballabteilung, weiß, 
wo der Schlüssel zum Erfolg in den 
kommenden Jahren liegt: Nachhal-
tigkeit ist das Stichwort.

Bei den jüngsten Veränderungen 
rund um das Senner Waldbad rückt 
vor allem die Jugend in den Mittel-
punkt. „Die Erfolge des Senner 
Systems im Seniorenbereich haben 
nur einen langfristigen Wert, wenn 
wir dessen Grundlage hegen und 
pegen. Und diese Grundlage 
bilden unsere zahlreichen Jugend-
teams“, weiß Herrmann.

Dementsprechend wurden die 
bestehenden Strukturen geprüft 
und an die Erfordernisse einer noch 
intensiveren Jugendförderung an-
gepasst. 

„Wir haben jetzt einen weitestge-
hend autarken Jugendvorstand, 
der sich aus zwei Jugendleitern und

 Nachhaltigkeit 
ist das Stichwort! 

4      PROJEKT ZUKUNFT



drei Koordinatoren für die jeweiligen 
Altersstufen der Jugendmannschaf-
ten zusammensetzt. Dieses fünfköp-
ge Team beschäftigt sich rund um 
die Uhr ausschließlich mit der Pla-
nung, Administration und Betreuung 
unserer 18 Jugendmannschaften“, 
gibt Jugendleiter Michel Dennin 
einen kurzen Einblick in die Verände-
rungen. 

Als ersten Erfolg der Revitalisierungs-
kur der Senner Fußballjugend freut 
sich die Jugendleitung über die 
Stabilisierung des oberen Jugend-
bereiches. „Im Bereich der A- und B-
Jugend mussten wir einen erhebli-
chen Aufwand an Energie und Zeit 
investieren, um den gefährlichen 
Abwärtstrend der zurückliegenden 
Jahre aufzuhalten“, erläutert Michel 
Dennin. 

Insbesondere im goldenen Bereich 
der insgesamt sechs C- und D-
Jugendmannschaften wähnt man 
mit über 90 Kickern von Seiten der 

Verantwortlichen die nächste hoff-
nungsvolle Generation heran-
wachsen, die in der Breite gut 
gefördert werden soll.

 

Neben der starken Konzentration 
auf den Jugendbereich beinhaltet 
die Zukunftsagenda am Waldbad 
aber auch weitere Infrastruktur-
maßnahmen sowie eine Intensivie-
rung der Bemühungen im Bereich 
Marketing und Sponsoring: „Im 
September soll der Kabinenneu-
bau am Waldbad beginnen, 
außerdem wollen mit der Freile-
gung der alten und dann neuen 
Tribüne beginnen“, blickt Lars 
Herrmann auf nur einige wenige 
der zahlreichen zukünftigen Vor-
haben der Senner Fußballer. Eins 
scheint also sicher: Auch in dieser 
Saison wird rund um unser Wald- 

bad keine Langeweile 
aufkommen!
 

Engagieren Sie sich bei 
unseren Veranstaltun-
gen mit Ihrer Arbeits-
kraft, mit einer Mit-
gliedschaft oder durch 
Sach-/Geldspenden. 
Die Gelder kommen zu 
100% der Fußballabtei-
lung zu Gute!

 Im September soll der 
    Kabinenneubau am 
    Waldbad beginnen.
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ückblick: 26. Mai 2019. 16.47 

RUhr. bpi-Arena am Waldbad. 
Abpff. Grenzenloser Jubel. So 

kurz und prägnant lässt sich das für 
die Fußballabteilung des TuS 08 
Senne I historische Ereignis aus dem 
vergangenen Sommer zusam-
menfassen. Nach über 50 Jahren 
schafft der „Waldbadexpress“ - die 1. 
Senioren-Mannschaft – den Sprung 
zurück in den überkreislichen Fuß-
ball!

Weit über ein Jahr später beendet 
die Mannschaft des Trainer-Duos 
Mike Wahsner und Christian Lyko 
die erste Bezirksliga-Spielzeit, die 
aufgrund der anhaltenden Coro-
na-Pandemie Mitte März eingestellt 
und letztendlich nicht mehr fortge-
setzt werden konnte, auf einem 
bärenstarken fünften Rang. Seit-
dem ist es ruhig geworden um diese 
homogene Truppe, die teils seit 
klein auf Woche für Woche um die 

Punkte kämpft – bis jetzt! Ende Juli 
begann die schweißtreibende 
Vorbereitung auf die zweite 
Bezirksliga-Spielzeit. Das Trainer-
Duo Wahsner/Lyko bat ihre Schütz-
linge im Schnitt jeden zweiten Tag 
zu einer Einheit, um die Grundlage 
für weitere, erfolgreiche Picht-
spielwochen zu schaffen. Neben 
einigen neuen Gesichtern bleibt 
der Kern der Mannschaft – wie 
schon in den vergangenen Jahren 
– sehr zur Freude der Verantwortli-
chen bestehen.  

Jetzt, rund sechs Wochen später, 
zählt's! Der von vielen lang ersehn-
te 1. Spieltag der Bezirksliga (Staffel 
2) steht an. Die Liga wurde auf 
insgesamt 18 Mannschaften auf-
gestockt, von denen am Ende des 
Jahres die schwächsten fünf 
gleich wieder den Weg in die 
Kreisliga A antreten müssen. Aus 
Sicht des Waldbadexpress hätte 

Quo vadis, 
Waldbadexpress?
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frei von Verletzungen bleiben, ist ein 
niedriger, einstelliger Tabellenplatz 
durchaus möglich”, gibt Trainer 
Mike Wahsner einen kurzen Aus-
blick auf die bevorstehende Spiel-
zeit.

Hat sich die Arbeit der vergange-
nen Wochen gelohnt? Wohin führt 
der Weg des Waldbadexpress? 
Welchen weiteren Verlauf nimmt 
die steile Entwicklung der vergan-
genen Jahre? Die Akteure auf dem 
satten Grün haben es selbst in der 
Hand. Seid mit dabei und verfolgt 
das Geschehen rund um unsere 
Bezirksliga-Kicker – auf eine erfolg-
reiche Saison!

Woche darauf die Heimspielsai-
son gegen den VfR Wellensiek zu 
eröffnen. “In unserem zweiten Jahr 
als Bezirksligist starten wir in einer 
sehr starken und ausgeglichenen 
Liga. Unser Vorteil gegenüber den 
anderen Teams könnte sein, dass 
wir über eine sehr homogene und 
eingespielte Mannschaft verfü-
gen, in der jeder bereit ist, alles für 
seinen Nebenmann zu geben. 

das Anfangspro-
gramm durchaus 
schlimmer ausfallen 
kön-nen. Zunächst 
reist  der  Wald-
badexpress zum 
Aufsteiger Aramäer 
Gütersloh, um die 



Das unberechenbare 
zweite Jahr

Gelingt der Riserva mehr Robustheit 
und Kontinuität?
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s ist noch gar nicht allzu 

Elange her, da gehörte unser 
TuS 08 Senne I zum festen 

Kern der Kreisliga B - die 1. Mann-
schaft wohlgemerkt! Erst zöger-
lich, beinahe drei Jahre nach 
den spektakulären Erfolgen des 
jungen Waldbadexpress, wurde 
dann im Zuge eines enormen 
Kraftaktes die heutige 2. Mann-
schaft aus der Taufe gehoben. 
Das Jahr 2019 wurde nicht zuletzt 
auch durch den unfassbar emo-
tionalen Saisonendspurt der Zwo-
ten, mit zwei überragenden Rele-
gationsspielen, zum „Jahr des 
TuS 08“. 

Zunächst schien es, als könne diese 
heterogene Truppe um Coach 
Georg Pantel die Spannung auf-
rechterhalten und sofort wieder um 
den Aufstieg mitspielen. Betrachtet 
man allerdings die feine, höchst 
sensible Chemie der im Großen und 
Ganzen eher im Rahmen eines 
Schicksalsbundes zusammenge-
kommenen Akteure, dann wird 
deutlich, wie herausragend die 
Spielzeit 2018/19 für diese Mann-
schaft gelaufen ist. Die wesentli-
chen Zutaten: Mannschaftskultur 
und gelebtes Miteinander. Dieser 
Pfad wurde im vergangenen Jahr 
zwar nicht verlassen, aber eben 
auch nicht mehr so intensiv ver-
folgt, wie zu Anfangszeiten. Wohl 
auch eine normale, zeitgemäße 
Erscheinung.
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Das Resultat folgte auf dem Fuße: 
Nach der Winterpause musste man 
sich in allen Partien geschlagen 
geben, ehe das Corona-Ende der 
vergangenen Saison die aufkei-
mende Krise unterdrückte. 

Die zweite Mannschaft ist ohne 
Zweifel ein gutes B-Liga-Team, das 
bewies sie erst gerade wieder im 
Rahmen erster Testspiele, bei 
denen man nach der über viermo-
natigen Zwangspause und nur weni-
gen konsequenten Trainingseinhei-
ten durchaus die eigene Klasse auf-
blitzen ließ. Aber an der „K(r)amp-
iga B” scheiden sich eben auch 
die Geister. Jahr für Jahr ndet der 
      

interessierte Schaulustige eben 
jener Liga einige ambitionierte 
Teams, die durchaus sehr gut Fuß-
ball spielen können und topt sind. 
Daher gilt es nun, vor allem für diese 
eher bunt zusammengewürfelte 
Senner Mannschaft, die eigene 
Identität und das richtige Miteinan-
der neu zu denieren: Mehr Konti-

nuität im Bekenntnis zueinander, 
mehr Verantwortung füreinander 
und höhere Intensität miteinander, 
garniert mit einem „Schuss“ mehr 
Robustheit. Das sind am Zeitgeist 
gemessen sicherlich üppige Forde-
rungen an Hobbyfußballer, am 
Ende aber die Variablen, die Erfolg 
oder Misserfolg ausmachen. 

So werden die Wochen der Vorbe-
reitung mit einem nur punktuell ver-
stärkten Kader wohl auch Wochen 
der Entwicklung in eine bestimmte

Richtung sein. Nochmal, das fuß-
ballerische Format dieser bemer-
kenswerten Mannschaft ist deutlich 
vorhanden! Will die „Riserva“ aber 
oben mitmischen, so gilt es sich mit 
den aufgeworfenen Fragen ausei-
nanderzusetzen und diese auf dem 
Platz zu beantworten. Wir sind 
gespannt – auf geht's, Riserva!  

Auf geht‘s, Riserva!

Halbzeitpause 
bei der 2. 

Mannschaft. 
Wie startet die 

Riserva aus 
der langen 

Corona-
Pause?
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Die Dritte geht ins fünfte
s ist schon eine bemer-

Ekenswerte Kulisse dieser 

Tage, wenn Jörg Hanke, 

einer der drei Übungsleiter der 

3. Senner-Senioren-Mann-

schaft, seine Schützlinge zum 

mittwochabendlichen Aufga-

lopp auf den kleinen, schmu-

cken Kunstrasen am Waldbad 

bittet. Eine permanente Trai-

ningsbeteiligung von über 20 

Mann, von denen sich die 

Mehrzahl durchaus bereits im 

sportlich fortgeschrittenen 

Alter bewegt. Hanke selbst hat 

sie alle mitgemacht, die guten 

und die weniger guten Zeiten 

am Senner Waldbad: Etliche 

Auf- und Abstiege, sowie die 

fabelhafte Renaissance des 

Senner Seniorenfußballs in den 

vergangenen sechs Jahren. 

  

Schwanen – Apotheke

 

Apotheker Steffen Hauptmeier 
Buschkampstr. 165 - 33659 Bielefeld (Senne) 

Tel. 0521/40918  -  Fax 0521/403262 

     www.schwanen-apotheke-senne.de 

Gesund werden – gesund bleiben! Wir beraten Sie gerne! 

Wir wünschen allen Senner Mannschaften eine erfolgreiche Saison!

zu
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s
e
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n

Code scannen

Das Vertrauen in die Dritte
    hat sich mehrfach ausgezahlt.
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Jahr - so gut wie nie zuvor? 
„Renaissance“ ist dabei das pas-

sende Stichwort. Neben Jörg 

Hanke gehören mit Oliver Pitter 

und Urs Lochmöller zwei weitere 

Senner Charaktere zu den Ge-

burtshelfern bei der Rückkehr der 

Dritten in den Spielbetrieb im Jahr 

2016. „Für einige der von uns kon-

taktierten Akteure war der neuge-

baute Kunstrasenplatz damals ein 

Argument, sich für Senne und den 

TuS 08 zu entscheiden“, erinnert 

sich Urs Lochmöller an die Grün-

dungszeit. In der Tat waren viele 

Gespräche zu führen, um letzten 

Endes auch den Vorstand vom 

„Wagnis  3. Mannschaft” zu über-

zeugen. „Die Dritte hat seitdem 

das Vertrauen, das in die Mann-

schaft gesteckt wurde, nicht nur 

zurückgezahlt, sondern es mehr 

fach verzinst“, zollt Lars Herrmann, 

1. Vorsitzender der Senner Fußball-

abteilung, der grandiosen Perfor-

mance der stets sympathischen 

Truppe vor allem auch neben 

dem Platz allerhöchsten Respekt.

Lieber ein Volltreff er,
als Pfl egeheim.
Pfl egehelden – liebevolle 24-Stunden-Pf lege im eigenen Zuhause.

www.pfl egehelden-owl.de



Wahrlich hat sich die Dritte zum 

Sinnbild der Senner Vereinsphiloso-

phie entwickelt. Ein stark familiäres 

Miteinander, welches nicht nur 

innerhalb des Teams, sondern auch 

über die Mannschaftsgrenzen hin-

aus, die Gemeinschaft um Hanke, 

Lochmöller und Pitter zum Rückgrat 

der Abteilung hat reifen lassen.  

Das macht sich auch auf dem Platz 

bemerkbar: „Das Grundgerüst der 

Mannschaft ist in den vergange-

nen Jahren gewachsen und von 

außen sind auch immer wieder 

gestandene Kicker hinzugekom-

men, denen das Ambiente und 

Miteinander bei uns am Waldbad 

gefällt“, weiß Jörg Hanke. „In die-

sem Jahr haben wir mit einigen Ver-

stärkungen noch einmal einen 

Schritt nach vorne machen kön-

nen“, bewertet Oliver Pitter die 

Situation der Mannschaft. 

Dennoch gibt man 

sich vor dem Hinter-

grund, der in der Brei-

te lebensälteren Fuß-

baller bescheiden: 

„Am Ende der Spiel-

zeit wäre ein einstelli-

ger Mittelfeldplatz 

sicherlich ein schö-

ner Erfolg für uns, 

aber für Prognosen 

wollen wir erst einmal 

die Wochen der Vor-

bereitung abwar-

ten“, ist sich das Trai-

ner-Trio einig. Wir drü-

cken der sympathi-

schen Dritten auf 

jeden Fall die Dau-

men und wünschen 

eine erfolgreiche 

Spielzeit!     
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Wieder sind wieder für Euch da!

Beratung und Anmeldung wieder in der Fahrschule

Di + Do von 18.00 - 18.45 Uhr möglich

oder Online-Anmeldung

www.fahrschule-moellenbeck.de

Theoretischer Unterricht per Videokonferenz

bequem von zu Hause aus. 



In unserer Rubrik im Portrat

Henne 
Geb. 13.03.1996 (24 Jahre) 

188 cm • 74 kg

Ein eher stiller Zeitgenosse, stets 

zuverlässig und ein echter Senner – 

so (oder so ähnlich) würden die 

meisten von uns, die Henrik “Hen-

ne” Eckseler in den vergangenen 

Jahren beim TuS 08 kennen- und 

schätzen gelernt haben, wohl be-

schreiben. Der 24-jährige Physikstu-

dent schnürt seine Fußballschuhe 

seit dem sechsten Lebensjahr für 

unseren TuS und war in seiner fuß-

ballerischen Laufbahn bisher für 

keinen anderen Verein aktiv. Mit 

Blick auf den mehr und mehr 

kommerzialisierten Amateurfußball 

und den damit einhergehenden 

Wechselspielchen eine doch eher 

aussterbende Spezies....

In der jüngeren Vergangenheit 

ging der großgewachsene Vertei-

diger der 1. Mannschaft nicht nur 

den Weg des Waldbadexpress aus 

der Kreisliga B mit in die Bezirksliga, 

sondern hat sich über die Jahre 

auch als Trainer in der Senner 

Jugend etabliert. Zur kommenden 

Spielzeit trainiert Henne an der 

Seite von Felix Scharf, Spieler der 2. 

Mannschaft, die B-Jugend in der 

Kreisliga A.

möchten wir Euch, liebe Leserinnen 

und Leser, jeweils einen Charakter 

aus unserem Verein genauer vorstellen. 

Sei es ein Vorstandsmitglied, unser

Platzwart, ein Spieler des Senioren-

bereichs oder ein Jugendtrainer - durch 

das kurze Porträt sollt Ihr einen kleinen 

Einblick in die Welt des TuS 08 und all 

seiner Charaktere bekommen.

Viel Spaß!
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Zehn Fragen an „Henne“ 

1.        Sommer                        Winter

2.        Meer                             Berge

Entweder....oder....

3.        Bratwurst                      Currywurst

4.        Pils                                 Weizen

5.        Universität                   Fußballplatz

6.        Kunstrasen                   Naturrasen

7.        Trainer                           Spieler

8.        Abwehr                        Angriff

9.        Aufstieg mit                 SuperBowl-Gewinn 
            Senne                          der Cincinnati Bengals

10. Beschreibe den TuS 08 Senne I in drei Worten:
      

familiär, bodenständig, unaufgeregt

X

X

X

X

X

X

X

X

X
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5. Fußball-Feriencamp 
        des TuS 08

er in der Zeit vom 3. - 7. 

WAugust an unserer Sport-
stätte zugegen war, wird 

vermutlich ein buntes Treiben auf 
dem kleinen, schmucken Kunst-
rasenplatz am Fuße unseres Na-
turrasens wahrgenommen haben. 
Bereits zum fünften Mal durften wir 
in diesem Jahr erneut 60 Kinder 
zum mittlerweile fast schon tradi-
tionellen Fußball-Feriencamp in 
der letzten Wochen der Sommer-
ferien begrüßen.

Im Vorfeld mussten wir jedoch 
lange zittern: Aufgrund der aktuel-
len Situation rund um die Corona-
Pandemie war die Durchführung 
des Camps stets mit einem dicken 
Fragezeichen versehen. Auf der 
Grundlage eines eigens entwickel-
ten Hygienekonzepts und den zu-
nehmenden Lockerungen des Bun-
deslandes NRW, gab es dann aber 
doch noch so frühzeitig grünes 
Licht, dass das Camp ordentlich 
durchgeplant in seine fünfte Aua-
ge gehen konnte.



Dennoch waren die inzwischen 
routinierten, administrativen Abläu-
fe rund um den Campbetrieb, der 
allgemeinen Situation entspre-
chend ungewöhnlich und verlang-
ten von allen Beteiligten, einschließ-
lich der Eltern unserer Camp-Kids, 
einen deutlich höheren Aufwand. 
Das es letztendlich gelang, unseren 
jungen Campteilnehmern ein Stück 
Normalität zu verleihen, ist vor allem 
der Verdienst unseres Bundesfreiwil-
ligendienstleistenden, Björn Burmei-
er, der einen Großteil seiner Dienst-
zeit mit der Organisation des Camps 
verbracht hat. 

Sportlicher Ablaufplan, Ausrüstung, 
Verpegung, Gruppenleiter – das 
Planungsteam setzte alle Hebel in 
Bewegung, die ihren Beitrag zu 
einem geregelten Ablauf beitru-
gen. Mit Blick in die funkelnden Kin-
deraugen, die ihrem Hobby bei 
bestem Wetter mit großer Freude 
nachgehen konnten, hat sich der 

Aufwand ein weiteres Mal gelohnt! 
“Die Planung und Durchführung des 
Camps war ein enormer Aufwand, 
der sich unter der Einhaltung des 
Hygienekonzeptes und der positi-
ven Rückmeldungen aber allemal 
gelohnt hat”, strahlt ein erschöpfter 
Stefan Mahne, Jugendvorstand des 
TuS 08.

Trotz der Einschränkungen rund um 
die Corona-Pandemie und der 
damit einhergehenden, limitierten 
Handlungsfähigkeit, sind wir froh 
und stolz, Euch das Fußballcamp 
auch in diesem Jahr angeboten zu 
haben. Dabei gilt den Koopera-
tionspartnern, Organisatoren, frei-
willigen Helfern und natürlich den 
Eltern sowie deren Kindern ein gro-
ßer Dank für das Vertrauen in uns 
und das angebotene Sportpro-
gramm. Wir freuen uns Euch im 
nächsten Jahr (hoffentlich) erneut 
begrüßen zu dürfen!

Der zusätzliche Aufwand 
       hat sich gelohnt!
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Bundesfreiwilligendienst 

beim TuS 08 Senne I
Ein Freiwilliges Soziales Jahr in einem Breitensportverein? Geht das über-
haupt? Na klar, bei uns! Seit mittlerweile fünf Jahren schafft es die Fußball-
abteilung des TuS 08 Senne I Jahr für Jahr einen jungen, sportbegeisterten 
Charakter für den Freiwilligendienst im Verein zu gewinnen. Die Zusam-
menarbeit hat gezeigt, dass der FSJ'ler zu einer unersetzbaren Stütze 
herangewachsen ist, die einen reibungslosen Ablauf im Alltag eines Brei-
tensportvereins garantiert.

Aber wie genau läuft so ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr in einem Verein 
wie unserem eigentlich ab? Und 
was genau sind die Aufgabenbe-
reiche, Herausforderungen und 
Schwerpunkte der zwölfmonatigen 
Tätigkeit? Um Euch diese Fragen zu 
beantworten, haben wir uns mit 
unserem aktuellen BFDler, Björn Bur-
meier (Bild links), zusammengesetzt.

TuS 08: Björn, stell dich kurz vor. Wie alt 
bist du, woher kommst du und was sind 
deine Pläne für die nahe Zukunft?

Björn: Ich bin Björn Burmeier, 19 Jahre 
jung und wohne in Bielefeld-Senne. Mit 
sechs Jahren habe ich beim TuS 08 
Senne I angefangen Fußball zu spielen. 
In der C-Jugend bin ich dann zum TuS 
Lipperreihe gewechselt, für den ich 

heute immer noch aktiv bin. Im Sommer 2019 habe ich erfolgreich mein 
Abitur abgeschlossen und peile Ende des Jahres den Beginn eines Sport-
wissenschaftsstudiums an der Universität Bielefeld an.
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TuS 08: Was hat dich dazu bewo-
gen, das Freiwillige Soziale Jahr 
beim TuS 08 anzustreben?

Björn: Ursprünglich hatte ich eine 
Ausbi ldung zum Immobi l ien-
Kaufmann angestrebt. Leider ver-
lief die Bewerbungsphase nicht 
erfolgreich, sodass ich mich kurz-
fristig umorientieren musste. Durch 
Gespräche mit meinen Freunden, 
von denen viele ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in Bethel gemacht 
haben, konnte ich mir dieses Jahr 
zur Überbrückung durchaus gut 
vorstellen. Der Kontakt zu Senne 
entstand eher zufällig. Wir haben 
eine Internetanzeige auf der 
Homepage der Sportjugend des 
Bundeslandes NRW gesehen und 
so kam der Stein ins Rollen.

TuS 08: Nimm uns mit in deinen All-
tag. Was sind deine täglichen 
ToDo's?

Björn: Meist beginnt mein Arbeits-
tag um 10 Uhr. Zuerst steht meine 
tägliche Bürozeit an, in der ich ad-

ministrative Dinge (Planung von 
Vereinsveranstaltungen und Tur-
nieren) oder Tätigkeiten rund um 
den Platz (Getränke-Einkauf für 
das Pichtspielwochenende) ab-
arbeite. Da der Verein über das FSJ 
eine Kooperation mit den drei Sen-
ner Grundschulen und der KiTa 
Jahnstraße pegt, ist es nach der 
Bürozeit meine Aufgabe, vor Ort 
jeweils eine Fußball-AG zu betreu-
en. Gegen Nachmittag bin ich 
dann endlich auf dem Platz aktiv 
und darf meine insgesamt fünf 
Jugend-Mannschaften als Co-
Trainer mit betreuen.    

TuS 08: Was hat dir in den vergan-
genen zwölf Monaten rückbli-
ckend den meisten Spaß bereitet?

Björn: Auf jeden Fall der Kontakt zu 
den Kindern! Es war vor allem sehr 
interessant zu sehen, wie sich die 
Jungs in den zwölf Monaten, in 
denen ich sie betreuen durfte, 
nicht nur fußballerisch, sondern 
auch charakterlich und sozial ent-
wickelt haben.

Trittsicherheit & Eleganz 
im Außenbereich 

Fußmatten 
Für Innen & Aussen

... und der Schmutz bleibt draußen!Der robuste “Outdoor-Teppich“ UNICO

Erhältlich im 

Bau-, Fach- und 

Möbelmarkt

www.golze.dewww.kolckmann.de



TuS 08: Hat dir das Freiwillige 
Soziale Jahr persönlich geholfen?

Björn: Ein sehr positiver Aspekt des 
Freiwilligen Sozialen Jahres ist der 
Zuwachs an Selbstständigkeit und 
das zielorientierte Arbeiten. Der 
Verein schenkt dem BFDler sehr 
viel Freiheit und Vertrauen, die 
täglichen ToDo's selbstständig 
abzuarbeiten.

TuS 08: Würdest du das FSJ/BFD 
weiterempfehlen?

Björn: Auf jeden Fall! Wenn du ein 
Jahr zum Überbrücken benötigst 
und dich selbst orientieren willst, 
hilft es dir enorm. Zudem hilft das 
Freiwillige Soziale Jahr dir aber 
auch selbst, um dich als Person 
weiterzuentwickeln.

TuS 08: Danke, Björn! Alles Gute 
für deine beruiche und persönli-
che Zukunft!

Björn: Danke für euer Vertrauen! 
Ich werde weiter mit großem 
Interesse verfolgen, wie sich die 
gesamte Fußballabteilung wei-
terentwickelt. Bis bald!

Seit Mitte Juli steht fest, dass wir 
mit Leon Jakovljevic (Bild rechts) 
einen Nachfolger für Björn gefun-
den haben. Damit geht die Bezie-
hung zwischen dem BFDler und 
dem TuS 08 Senne I in das sechste 
Jahr. Auf eine weiterhin erfolgrei-
che Zusammenarbeit! Herzlich 
Willkommen, Leon!
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Zuverlässig seit über

Gütersloh



n dieser Stelle wollen wir zukünftig mit der 

ARubrik „Abgepffen“ etwas bissig Themen 

oder Sachverhalte kommentieren, die 

man nicht zu ernst nehmen sollte - viel Vergnügen!

ABGEPFIFFEN

Aktuell vergeht gefühlt keine Woche, in der die (leider) 

letzte große Bielefelder Lokalsportredaktion oder der 

Onlineableger FuPa nicht über irgendwelche Familien-

konstellationen auf den Sportplätzen der Region berich-

Die große   
Fußball 
familie
tet. Auch wir beim TuS 08 sind in feiner Regelmäßigkeit Nutznießer dieses 

gerade im Amateurfußball bisweilen märchenhaft dargestellten Phäno-

mens familiärer Verknüpfungen auf und neben dem Platz. Und ja, auch wir 

sind stolze Besitzer ganzer Familienkonstellationen in den eigenen Reihen. 

Nicht zuletzt deswegen nutzen wir diese Vokabel inationär, um die Senner 

Bevölkerung mit den dadurch ausgelösten, romantischen Assoziationen 

ans Waldbad zu locken. Dennoch stellt sich doch die Frage, wie man den 

Begriff der “Fußballfamilie” eigentlich deniert! 

Steht der Begriff der “Familie” doch in guten wie in schlechten Zeiten sinn-

bildlich für Zusammenhalt, Loyalität, Zuneigung und Geschlossenheit einer 

verschworenen Gemeinschaft. In der Welt der Medien stehen “Fußballfa-

milien” für eine Konstellation aus mindestens zwei, wenn nicht gar drei Brü-

dern. Besonders fußball-familiär wird es immer dann, wenn auch noch 

Vater, Mutter, Onkel, Tante, Cousins und Cousinen oder sogar die Großel-

tern in den Sport involviert sind. Inzwischen könnte man fast annehmen, 

dass es weit und breit eigentlich keine Vereine mehr, sondern nur noch 

"Fußballfamilien” gibt. Zumindest geben sich von Nord bis Süd und von Ost 

bis West alle interviewten Vereinsfunktionäre regelmäßig erheblich Mühe 

damit, den eigenen Verein als eine „große Fußballfamilie“ zu verkaufen. 
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Zumindest schmunzeln darf man über diese „großen Fußballfamilien“ 

immer dann, wenn die Prämien, Handgelder, Aufwandsentschädigungen 

oder Spritgelder dieser oder jener „großen Fußballfamilie“ des nachts im 

Club bei einem Kaltgetränk kolportiert werden. Das muss wohl so sein, wie 

mit dem Besuch bei den Großeltern, auf den man eigentlich keine Lust hat-

te, der zugesteckte Schein am Ende des Tages aber dann doch durchaus 

familiäre Gefühle auslösen kann. Regelmäßig bemerkenswert ist das Aus-

einanderfallen dieser oder jener „großen Fußballfamilie“ dann, wenn 

„Oma und Opa“ in der Winterpause die nanziellen Mittel ausgehen. 

„Wohl doch nicht so familiär gewesen“, möchte man dann meinen. Da 

lob' ich mir dann doch eher die echten Fußballfamilien…          

Hauptstrasse 120

33647 Brackwede

Tel.: 0521 942760

Fax: 0521 9427627

E-Mail: kanzlei@anwalt-in-brackwede.de

Mo-Do: 8:00-13:00  und 14:00-17:30

Fr:           8:00-13:00



größte Fußballabteilung im Bielefelder Süden

• 18 Jugend- & 5 Seniorenmannschaften 
   (Saison 2020/2021)

• über 500 aktive Fußballer          

Zahlen  &Fakten

Der Förderverein

Wir brauchen Sie...

Der Förderverein der Fußballabteilung des TuS 08 Senne I e.V.wurde 
gegründet, um die Arbeit der Abteilung im Jugend-und Seniorenfuß-
ball ideell und nanziell zu fördern. Dazu engagiert sich der Förder-
verein unter anderem durch:           

 •  Beschaffung von Mitteln durch Beiträge, Spenden sowie durch  
     Veranstaltungen/Events

 •  Beiträge/Umlagen, Spenden, Zuschüsse und sonstige Zuwendungen                 

. . . . .zur Realis ierung unserer 
nächsten Ziele, wie z.B. die Ver-
besserung der sanitären Einrich-
tungen und der allgemeinen 
Trainings- und Spielbedingun-
gen sowie langfr i s t ig eine 
Überdachung / Tribüne.
                    .
Engagieren Sie sich bei unseren 
Veranstaltungen, mit  Ihrer 
Arbeitskraft, mit einer Mitglied-
schaft oder durch Sach- und 
Geldspenden.  D ie Gelder 
kommen zu 100% der Fußballab-
teilung zu Gute!

Unterstützen Sie unsere 

Fußballabteilung 
     durch eine Mitgliedschaft 

             im Förderverein!

Unser Förderverein unterstützt bei der Ausstattung 
der Fußballabteilung (insbesondere im Kinder- 
und Jugendbereich) u. a. mit Bällen, Trikots und 
Trainingshilfen und hilft nanziell aus, wo die Mittel 
nicht ausreichen. Zudem leisten wir unseren 
Beitrag zur Qualizierung der Trainer und unter-
stützen bei der Ausrichtung von Veranstaltungen 
und Turnieren.

Ziele & Maßnahmen
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